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Jubiläum

 I
m historischen Gebäude der Haupt-
stadtrepräsentanz des Zentralverban-
des Sanitär Heizung Klima St. Augus-
tin am Neuen Markt 11 in Potsdam 

fand das 10. Ländertreffen des Klemp-
nerhandwerks statt. Im Mittelpunkt die-
ser Jubiläumsveranstaltung am 11. März 
2005 stand die Verleihung des Klempner-
preises 2005. Dieser Preis wird alljährlich 
durch die „Fachverbände Sanitär Heizung 
Klempner Klima“ der fünf neuen Länder 
und der Innung Berlin für herausragen-
de Leistungen des Klempnerhandwerks 
vergeben.

Klempnerarbeiten sind mehr als nur 
Bauaufträge: Die individuellen Arbei-
ten eines Klempners sagen viel über den 
Charakter eines Gebäudes aus und ver-
raten vieles über den Handwerker, der 
diese Arbeiten ausführt. Der damit ver-
bundene Ausdruck von individuellen Fä-
higkeiten und handwerklichem Können 
soll durch diesen Preisverleihung der Öf-
fentlichkeit näher gebracht werden. Das 
erscheint den Veranstaltern besonders 
wichtig in einer Zeit, in der oft nur noch 
über den Preis verglichen wird. 

Das Ländertreffen des Klempnerhand-
werks mit der Verleihung des „Handwerks- 
preis in der Klempnertechnik“ bietet den 
Klempnern die Möglichkeit des gegen-
seitigen Erfahrungsaustauschs und den 
Preisträgern die Möglichkeit, ihre Arbei-
ten bekannt zu machen. In den vier Ka-
tegorien „Neubau“, „Altbau/Sanierung“, 
„Gestaltung“ und „Lehrlingsarbeiten“ 
wurde eine Vielzahl von Bewerbungen 
eingereicht. Die eingesandten Arbeiten 
machen deutlich, aus welcher Vielfalt an 
Werkstoffen, Ideen, Verbindungstechni-
ken und Gestaltungsmöglichkeiten das 
Klempnerhandwerk schöpfen kann.� ▪

Jubiläumsveranstaltung: 
10. Ländertreffen des Klempnerhandwerks in Potsdam

Matthias Weber, Mitglied des BAUME-
TALL-Treffs, erhielt auch den Preis für 
die Kategorie 3 – Gestaltung für eine Ka-
minabzugshaube aus Kupfer, das er mit 
Vollnieten zusammengefügt und brü-
niert hat.

Preisträger in der Kategorie 1 – Neubau ist die Bau- und Kupferklempnerei Martin Böcker aus 
17375 Hintersee für die Klempnerarbeiten an dem Objekt Elbberg Campus Altona, Bürohaus 
und Lofts in Hamburg. Architekt: Bothe Richter Teherani, Hamburg. 

Die Blechwerkstatt 
Matthias Weber aus 
Nuthetal, Ortsteil 
Saarmund, ist Preis-
träger der Kategorie 2 
für ihre Klempnerar-
beiten an den altehr-
würdigen Gebäuden 
Fasanerie und Persi-
usbau im Park Sans-
souci zu Potsdam. 

Und weil es so schön war, noch einmal die 
Blechwerkstatt Matthias Weber. In der Kate-
gorie 4  – Lehrlingsarbeiten war es sein Aus-
zubildender Ronny Assmann, der mit einem 
rechteckigem Regenfallrohr samt Schwanen-
hals, Befestigungslaschen und Rosettenschrau-
ben die Juroren überzeugte. Zu besichtigen ist 
die Arbeit von Ronny Assmann am Schloss Ce-
celienhof in Potsdam. 
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